
                                                                                                                                                                            

 

CIP Schweiz/Liechtenstein-Marokko  

besucht Marokko für drei aufeinanderfolgende Einweihungen 

 

 

Wie Sie wissen, ist das Projekt Rise Up Girls, das wir vor zwei Jahren begonnen haben, ein Projekt, das 

weitergeht. Das Rise Up Girls-Projekt ist in die renovierten Internate integriert, weshalb ich mich vor Ort 

begeben habe, um die Kontinuität des Projekts zu gewährleisten und die Beziehungen zu unseren 

Partnerclubs zu stärken. 

 

 

 

 

 

 

                               

 

 

 

 

Als Antwort auf das Erdbeben in Marokko, die Nachfrage nach den Internaten in Al Haouz und in den 

Bergen von Taroudant und nach 2 Monaten intensiver Überwachung der Arbeiten ist der RC Casa Nord 

stolz darauf, mit allen die 3 Tage der Einweihung der 4 rehabilitierten Internate zu teilen. 

Ich habe nur die ersten beiden besucht, da ich zur Einweihung des „Drinking Water Supply-„ Projekts 

weiter reisen müsste. 

  



 

29. Februar 2024 

                           

 

 

 

 

 

 

Am Morgen des 29. Februar besuchte ich das Lycée Bir Anzarane in 

Tahannaoute, begleitet von der Präsidentin des Clubs Marrakech 

Majorelle, Bouchra Soufiane. 

Das ganze Gymnasium war in Aufruhr wegen dieser Zeremonie. Die 

Einweihung fand in Anwesenheit des Direktors der Bildungsprovinz 

El Haouz, Herrn Zerrouki, der Gouverneurin des Distrikts 9010, 

Saadia Aglif, der PDG Said Nejjar, der Präsidentin des RC Majorelle, 

dem Präsidenten und den Mitgliedern des RC Casa Nord und mir als Vertreterin des RC de Genève 

Internationale und des CIP Schweiz/Liechtenstein/Marokko statt. 

 

Der RC Casa Nord ermöglichte es 120 Internatsschülerinnen, ihre 

Ausbildung in geeigneten Räumlichkeiten fortzusetzen: eingerichtete 

Schlafsäle, Warmwasserduschen, ein Lernraum, ein Aufenthaltsraum  

und Außenbereiche. 

  



 

1 . März 2024 

                                      

                                                             

Am nächsten Tag, dem 1. März, wurden die Internate des 

Collège Molay Rachid und des Lycée Abtih in Ait Ourir 

eingeweiht. In Anwesenheit von Herrn Kodad, 

Generalinspektor für Verwaltungsangelegenheiten im 

Bildungsministerium, Herrn El Karimi, Direktor der AREF 

Marrakech safi und Herrn Zerrouki, Provinzdirektor in El 

Haouz, der Leiterin der Abteilung für Schulleben, Dr. 

Imane Cohen, dem Generaldirektor Herrn Marwane Tahri und den Freiwilligen des 

Partnerunternehmens Procter & Gamble, dem Präsidenten 

des RC Casa Nord und seinen Mitgliedern, wurde die 

Eröffnung des Internats gefeiert. 

Dank dieser Partnerschaft können mehr als 500 

Internatsschüler (300 Mädchen und 200 Jungen) von neuen 

Räumlichkeiten profitieren: eingerichtete Schlafsäle, 

Warmwasserduschen, Lernräume,  

Aufenthaltsräume sowie Außenbereiche und ein Fußballfeld. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

PS: 

In der Nacht des Erdbebens wurden 500 Schulen zerstört. Die Ausbildung der Kinder wurde in Zelten 

fortgesetzt, bis die für den Schulbesuch notwendige Infrastruktur wieder aufgebaut war. 

Einige Kinder haben nicht nur ihre Wohnorte, sondern auch ihre Eltern verloren. 



2 . März 202 

 

                   
Dies war also die letzte Etappe dieser Blitzreise. Wir 

fuhren im Konvoi nach Wazguira in der Provinz EL 

HAOUZ. Nachdem wir die Straße verlassen haben, 

fuhren wir auf Pisten weiter, die uns zum Dorf 

führten. Auf unserem Weg konnte ich Dörfer sehen, 

die durch das letzte Erdbeben verwüstet wurden, 

Zelte, in denen die Dorfbewohner in der Nähe ihrer 

nicht mehr zugänglichen Häuser untergebracht 

waren. 

Das ganze Dorf wartete auf uns. Der Gouverneur der Region kam in 

Begleitung der nationalen Gendarmerie an. Es gab viele Fahnen und eine 

fröhliche Stimmung. Nach der Einweihung und nachdem ich das lang 

ersehnte Trinkwasser getrunken hatte, folgte ich meinen rotarischen 

Freunden zu den Feierlichkeiten. Musik, Tänze und ein von Rotary 

organisiertes Bankett ließen uns den Tag genießen.  Bevor wir den Ort 

verließen, verteilten wir an jede Familie einen Sack mit Lebensmitteln und 

einen Sack mit Schuhen.  

 

Ich werde nie die Gesichter dieser Menschen 

vergessen, ihre Dankbarkeit, ihre Freundlichkeit, 

die Gesichter der Kinder und den Austausch mit 

meinen rotarischen Freunden vom RC Rabat 

Doyen, RC Rabat Excellence und RC de Salé, um 

nur einige zu nennen.  

 

Auf dem Weg zur Abreise kam eine Frau zu mir 

und nahm meine Hände, um mir zu danken, und 

es sind Umstände wie diese, in denen der Stolz, 

Rotarier zu sein, einen tief im Herzen berührt. 


